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Saarbrücken , 10 . Aug . , Ab . 10 U . 14 M .
An General non Hanenfeldt .

Die französische Armee setzt ihren Rückzug
gegen die Mosel auf allen Punkten fort . Von
sämmtlichcn preußischen Armeen folgt die Ka¬
vallerie ihr auf dem Fuße .

Die Linie Saarunion , Groß - Tenqn in ,
Faulqnemont , Fouling , leo bitaiiM ist
von der Kavallerie bereits überschritten .

Große Vorräthc von Lebensmitteln , zwei
Ponton - Kolonnen , mehrere Eisenbahn - Trains
sind in unsere Hände gefallen .

Die kleine Festung Lützelstein (tta Mits
xieri 'ö) in den Vogesen ist vom Feinde geräumt
unter Zurücklassung von Geschützen und Vor -
räthcn . von Verdy .

St . Avold , 12 . Aug . , 7 U . 15 M . Ab .
Tic französische Armee hatte die Position

an der französischen Nied zur Verthcidignng
eingerichtet . Trotzdem ist sie gestern bei Metz
über die Mosel zurückgegangen . — Unsere
Kavallerie vor Metz , I' ont ä Kou88on und
Nancy . — Abtheilungen unserer Armee vor
Straßburg eingetroffcn . — Die kleine Festung
Lichlcnberg in den Vogesen hat kapitulirt .
— Lü tz el st ei II (In Mit « Mrro ) ist vom Feinde
verlassen . — Daselbst und an anderen ver¬
schiedenen Stellen große Magazine und Militär -
Vorräthe vorgcfundcn .

Tagestteuigkeiteu .
BaScu .

Karlsruhe , 6 . Aug . Ter Großherzog
ist gestern Abend von Saarbrücken kommend
hier eingetroffcn und wird sich morgen Nach¬
mittag wieder nach der Mainau begeben. —
Zum ersten Male klang in der mit Begeisterung
aufgenommencn Rede des Großherzogs
bei dem Bankett in der Festhalle auch ein
Klang durch , der wie Wehmuth anmuthete mit
der Hindeutnng auf ein Wiedersehen , wenn
nicht hier so doch in einer anderen Welt . Von
der großen Versammlung wurde dies wohl em¬
pfunden , wenn man auch froh war , den fürst¬
lichen Sprecher ^

in einer Kraft und Fülle der
Gesundheit zu schauen, die den wehmuthsvollcn
Klang in freudige Hoffnung auflöste . Die

Kerrillelon . 13)

Am Waldsrrmpf .
Roman von C . von Linden .

(Fortsetzung.)
Der verblendete Mann sah es nicht , wie

sein Kind unter dieser lieblosen Erziehung litt ,und daß man nicht ungestraft jede kleine Menschen¬
pflanze nach demselben System behandeln könne,
ohne sic in der ersten Entfaltung schon zu knicken.
Was an dem wilden Knaben versäumt worden
war , das sollte mit unnachsichtlicher Strenge bei
dem zarten Mädchen , welches schon im frühestenAlter mit sehnsüchtigen Augen nach Liebe ver¬
langt hattch nachgeholt werden . War 's ein Wunder ,wenn sich nach und nach Furcht gegen den
finsteren Vater , der nur Zurechtweisungen , uie-
mals ein zärtliches Wort , einen liebevollen
Blick für sie hatte , und Abneigung gegen die
Erzieherin , welche ihr nur Tadel und Vorwürfe ,
doch nie ein freundliches Lob zollte , in dem
kindlichen Herzen festsetzte ? Glaubte der Consul
etwa , daß sein Kind es nicht bemerkte , wie so
ganz anders er gegen den jungen Harder war ,wenn dieser in den Schulferien hcimkehrte und
ihr väterliches Haus wie sein eigenes betrachtete ?

Zlmstlkg dttr 10 . Augüß
Mahnung des Großhcrzogs zur Liebe und zum
Gehorsam in treu - monarchischer und zugleich
vaterländischer Gesinnung wird nirgends über¬
hört werden . Hier fehlte alle und jede poli¬
tische Färbung . Alles erklang wie ein reines
Dogma edelster Vaterlandsliebe ans berufenstem
Munde . Möge diese Lehre von Herz zu Herz
und von Geschlecht zu Geschlecht im deutschen
Lande fortwirken .

Karlsruhe , 8 . Aug . sKarlsr . Ztg .) Seine
Königliche Hoheit der Großhcrzog ist am Diens¬
tag Abend gegen 12 Uhr auf schloß Mainau
wieder cingctroffen . Seil vorigen Samstag weilt
Ihre Königliche Hoheit die Herzogin - Mutter
von Genua nebst Gefolge auf Mainau . Höchst-
dicsclbe wird einige Zeit zum Besuch der Groß -
herzoglichen Herrschaften daselbst verbleiben .

Karlsruhe , 7 . Aug . Seitens des Mini¬
steriums des Innern ist angeordnet worden ,
daß die Wahl der neuen Wahlmänncr
für die Erncncrnngs - und Ersatz¬
wahlen zur Zweiten Kammer der
Ständeoersammlung nnverwcilt vorzu -
bercitcn und mit der Auslegung der Wähler¬
listen am 2 . September d . I . zu beginnen ist.

(K - Ztg .)
Karlsr u h e , 8 . Aug . Die Kaiscrpassagc

ist znm Preis von 525 000 ^ in den Besitz
von Kaufmann Viktor Mcrkle übergegangen .
Der Anschlag belief sich auf 786 000 ^

m . Dur lach , 8 . Aug . Verflossenen Diens¬
tag Abend um 8 Uhr zogen unter Borantritt
der Musikkapelle des hiesigen Justrumeittal -
Musikvcreins unsere vom Kreisturnfcfte in
Straßbnrg heimkchrenden sieggckröntcn Turner
wieder in Durlachs Mauern ein . Zahlreich war
Jung und Alt am Bahnhöfe versammelt , um
sie zu begrüßen und zugleich ihnen ihre Glück¬
wünsche darzubringen für die Siegespalme , die
sie in dem heißen Wettkampfe errungen haben .
Denn wahrlich bei einer so großen Zahl von
wettbewerbcnden Vereinen und bei den überaus
gesteigerten Anforderungen an die Turner erste
Preise für ihre Leistungen zu erringen , das
sind Verdienste , die in den Annalen unserer
beiden Turnvereine , des Turnerbundcs und
des Turnvcreins , einen Ehrenplatz entnehmen .
Sie legen wieder ein beredtes Zeugniß dafür
ab , daß unsere beiden Vereine auf der Höhe
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ihrer Kunst stehen , daß sic den richtigen Weg
wandeln zur .Hebung und Förderung deutscher
Turnerci . Wir Alle rufen daher unfern wackeru
Turnern zu diesem großen Erfolge ein kräftiges
„Gut Hei ! " zu.

Schopfhcim , 8 . Aug . Wie sich die „ Frk .
Ztg . " von hier melden läßt , wurde der hiesige
Stationsvorsteher , Namens Sceber , von dem
Zeller Zug gestern Nachmittag 4 'j Uhr über¬
fahren und völlig zermalmt .

Deutsches Reich.
Berlin , 8 . Aug . Tie Kreuzzeituug ver¬

öffentlicht das Programm zur Grundsteinlegung
des Natioualdenkmals für Kaiser
Wilhelm I . Die Hammerschlägc werden der
Reihenfolge nach gelhan vom Kaiser und der
Kaiserin , der Kaiserin Friedrich , vom
Kronprinzen , vom Großherzog und der
Großherzogin von Baden , von den
Prinzen und Prinzessinnen , von den übrigen
Angehörigen der deutschen Fürstenhäuser , vom
Fürsten Bismarck , vom Reichskanzler Fürst
Hohenlohe n . s. w.

Berlin , 7 . Aug . Nach einer Meldung des
„ Kl . Journ . " aus Sofia trifft Prinz Ferdi¬
nand am nächsten Samstag oder am Montag
dort ein.

Brauuschweig , 6 . Aug . Der Braun¬
schweiger Bierboykott endete nach I5monat -
lichcr Dauer mit dem völligen Siege der
Brauereien . Die Boykottkommission ließ alle
Forderungen fallen und erklärte die endgiltige
Aufhebung des Boykotts . Fünf bisher noch
ausgespcrrte Brauer werden wieder eingestellt .

Berlin , 7. Aug . Gestern Nachmittag hat
sich der L -econdelieutenant Hagen II . der 2 . Batterie
des 1 . Garde - Feld -Artillerie - Regiments erschossen .
Derselbe soll kürzlich einen Conflict mit dem
Obersten seines Regiments gehabt haben , in
Folge dessen ihm bedeutet worden sei, seinen Ab¬
schied einzureichen. Die Untersuchung über den
Fall ist eingeleitet .

* Die Zeituugsmeldung , wonach in Ham¬
burg ein Kind an Cholera gestorben sein
sollte , bewahrheitet sich nicht . Die vorgenommene
Sektion der Leiche des betreffenden Kindes hat
als Todesursache eine innere Krankheit , aber
absolut keine Cholera ergeben .

Mit dem untrüglichen Instinkte eines in lieb¬
loser Umgebung frühgereisten Verstandes be¬
obachtete die Kleine mit stummer Eifersucht ,
die sich wie fressendes Gift ihres Herzens be¬
mächtigt , wie freundlich ihr Vater gegen diesen
fremden Knaben war , wie liebevoll er sich von
seinen Fortschritten überzeugte und ihn mit
Geschenken überhäufte . Sic sah die überschwengliche
Zärtlichkeit der Mutter für den Sohn , dessen
Loblied sie in allen Tonarten saug , und biß
vor Neid und Groll in ihr Taschentuch . Aber
der Vater hatte kein Auge für den Zustand
seines leiblichen Kindes , weil er für den fremden
Knaben , der von seiner klugen Mutter vortrefflich
instruirt war und ihm mit heuchlerischer Liebe
und Unterwürfigkeit begegnete , in der That
mehr Zuneigung empfand , als für die kleine
Cilly , in deren Herzen sich auch schließlich der
Groll gegen den Vater festgesetzt haben würde ,
wenn nicht endlich Gott sich ihrer erbarmt und
ihr einen Sonnenstrahl von Liebe gesandt hätte .

Es war die alte Dame im Nachbarhansc ,
deren Droschke damals die verhängnißvolle
Ursache zu all ' dem Unglück in der Familie des
Konsuls geworden war . Sie war die Wittive
eines Regicrungsraths und lebte von ihrer
Wittwenpeiision und den Zinsen eines kleinen
Kapitals mit ihrem zwölfjährigen Enkel , dessen

Eltern gestorben waren , still und friedlich in
ihrer einfachen Miethswohnung .

Lange litt das gute Herz der alten Dame
au jenen schrecklichen Erinnerungen , und als eines
Tages das blasse Gesichtchen der kleinen Cilly
ängstlich in ihr Zimmer schaute , die mit zagen¬
der Stimme um ihren . Ball bat , der unvorsichtiger
Weise über die hohe Planke in den Nachbar¬
garten geflogen war , da hatte das Kind die
Liebe eines warmen Mutterherzcns gefunden .

Scheu und heimlich waren ihre Besuche
bei der guten Regiernngsräthin Hcimdal , was
dieser durchaus nicht recht war .

„ Sag 's nur der Frau Harder oder deinem
Vater, " ermahnte sie das Kind . „ Jede Heimlich¬
keit ist ein Unrecht , zu welchem ich nicht die
Hand bieten kann .

"

Cilly gehorchte widerwillig und fand zu ihrem
Erstaunen keinen Widerspruch bei Frau Harder .

„ Ich habe nichts dagegen , wenn du dort
zuweilen bist. Tie Frau Regiernngsräthin ist
eine achtbare Dame , bei der du nichts Un¬
passendes lernen wirst . Deinem Vater aber
brauchst du nichts davon zu sagen , — meine
Einwilligung ist hinreichend . —

'
Hat sie nicht

einen Enkel bei sich ? " setzte sie fragend hinzu ,
„ wie alt ist er denn ?"



- In Uelzen (Hannover ) in am 28 . Juli
der Rechtsanwalt Justizrath Karl Sreg¬
ln ann in sein 102 . Lebensjahr eingetreten .
Der hochbetagte Herr ist seit 1826 in Uelzen
ansässig und wohnt auch seit dieser Zeit , also
jetzt 69 Jahre hindurch , in demselben Hause
zur Micthe . Erst vor wenigen Jahren
hat der Greis seine Praxis als Rechtsanwalt
aufgegeben ; in früherer Zeit war er als Mit¬
glied der Zweiten hannoverschen Kammer
wiederholt auch parlamentarisch thätig .

— Die erste eroberte Fahne im Jahre
1870 . Für die Eroberung der ersten feindlichen
Fahne waren zu Anfang des großen Kriegs
von verschiedenen Patrioten Ehrengaben gestiftet
worden . Der Glückliche , dem alle diese Ehren¬
gaben nach amtlicher Feststellung des That -
bestandes überreicht werden konnten , war der
Musketier Ernst Wickel ans Gotha , der
den Feldzug beim I . Bataillon des 6 . thüring .
Jnf . - Rgts . Nr . 95 mitmachte . Am 5 . Oktober
1872 wurden dann nach längeren Unter¬
suchungen dem Musketier Ernst Wickel auf
dem Landwehr - Bataillons - Bureau zu Gotha
von dem preußischen Geueralstabc sämmtliche
Ehrengaben überreicht . Dieselben bestanden in
einer Summe Geldes von 1619 Thalern , einer
silbernen Ankernhr und 42 Thalern für seine
Familie , außerdem hatte er schon vom Kom¬
mando der 22 . Division eine Belohnung von
10 Thalern erhalten . Für sein braves Ver¬
halten erhielt Wickel das eiserne Kreuz 2 . Klasse
und die Medaille des herzoglich sächsischen
Hausordens . Vom preußischen Kriegsministerium
empfing das 1 . Bataillon des 95 . Jnf . - Rgts .
eine Summe von 1500 Thalern , die zur Unter¬
stützung von Unterosfizicrsfamilien in .Krank¬
heitsfällen verwendet wird . Die von dem Musketier
Wickel eroberte Fahne erhielt obiges Bataillon ,
die Eroberung geschah am 6 . August in der
Schlacht bei Wörth ; es war die Fahne einer
Turkvkompagnie ; sie hatte eine Höhe von
50 Centimetern und eine Breite von 62 Eeuti -
metern , die Grundfarbe war paneeanroth ,
5 Centimetcr breite blaue Streifen umrahmten
das Grnndtuch , in jeder Ecke befand sich ein
Halbmond und in der Mitte eine offene , nach
oben gerichtete Hand . Das Fahnentuch umschloß
einen starken Schaft , an den cs mit weißen
Kopfnägeln befestigt war ; durch den Schaft
hindurch zog stch ein eiserner Stab , mit dem
wahrscheinlich das Feldzeichen aus dem Ge¬
wehrlaufe befestigt ward . Der Schaft endete in
einer Kugel , über der ein Halbmond thronte .
Die Spitze des Schaftes , Kugel und Halbmond
waren aus Messing .

England .
* Am Dienstag , dem 25 . Jahrestage

der Schlacht bei Wörth , begab sich der
Kaiser früh 9 Uhr an Bord des vor Eowes
ankernden Panzerschiffes „Wörth "

, Kom -
mandant Prinz Heinrich von Preu ßen , und

„ O Leo , der ist erst zwölf Jahre und schon
in Obertertia , er ist der allererste in der Klasse !"

rief Cilly frohlockend.
„Mein Franz war in dem Alter weiter, "

bemerkte Frau Harder wegwerfend , „ was will
er denn werden ? "

„Tante Heimdal hat es mir nicht gesagt, "

gestand Cücilie kleinlaut , „nur das andere weiß
ich bestimmt ."

„ Sprich nicht von einer solchen Tante in
deines Vaters Gegenwart, " warnte jene sie
scharf , „ sonst wäre deines Bleibens hier nicht
länger . "

Das Kind erschrak heftig und versprach ,
stumm wie ein Fisch zu sein. Frau Harder aber
begann von dieser Stunde an einen doppelten
Plan zu schmieden, von welchem der eine oder
der andere zum sichersten Ziele führen mußte .
Die kluge Frau , welche die Erbin des reichen
Consuls scharf beobachtete , sah nur zu gut , daß
dieses von ihr gehaßte Kind ihren Franz ver¬
abscheute , da es sich noch nicht hatte überwinden
können , ihm die Hand zu geben. Ja , sie hatte
schon beim Betreten dieses Hauses gegen das
verwaiste Kind in der Wiege eine starke Ab¬
neigung empfunden , welche sich allerdings gegen¬
seitig äußerte und der Frau , die für ihren Sohn
ein Vermögen und eine glänzende Lebensstellung
erkämpfen wollte , die schlimmsten Gedanken und
Pläne cingab .

hielt an die Besatzung eine die Bedeutung der
Schlacht von Wörth hervorhebende Ansprache .
Der hohe Kommandeur der „Wörth " antwortete
mit einen ! Hoch aus den Kaiser : gegen 10 Uhr
unternahm derselbe eine Segelparthie mit dem
„ Meteor " . Abends wohnte der Kaiser in Be¬
gleitung des Prinzen Heinrich einem ihm zu
Ehren vom königlichen Nachtgeschwader ver¬
anstalteten Bankett bei . Der Monarch hatte
hierbei seinen Platz zwischen dem Prinzen von
Wales , welcher den Vorsitz führte , und dem
Herzog von Park .

* Aus London wird daS Ableben Fried¬
rich Engels '

, des neben Karl Marx hervor¬
ragendsten Vertreters des theoretischen So¬
zialismus , gemeldet . Engels , welcher ein Alter
io « 77 Jahren erreicht hat , hinterlüßt eine
Reihe geistvoller Schriften zur Vertheidignng
des sozialdemokratischen Gedankens , die indessen
der großen Masse der „ Genossen " in Deutsch¬
land völlig fremd geblieben sind.

Dänemark .
* König Ehristian von Dänemark

erkrankte vorige Woche in seinem Sommer -
schlosse Bernstorff , und erregte die Krankheit
namciulich in Hinblick ans das hohe Alter des
erlauchten Patienten ursprünglich ernste Be¬
denken in seiner Umgebnng . Inzwischen hat sich
jedoch das Befinden des greisen Monarchen
wieder soweit gebessert , daß er am Montag
Abend das Bett aus kurze Zeit verlassen konnte .

Spanien .
— Marschall Martinez Campos auf

Euba hat alle und jede Mittheilnng über den
Ansstand in Cuba untersagt und daraus be¬
zügliche Depeschen von der Beförderung ans¬

tagen . Am

geschlossen,
zu stehen.

danach scheint cS in Euba schlecht

NufztanS .
* Die in den russischen Gouvernements

an der galizischen Grenze ausgetretene Cholera -
epidemie hat nun die österreichische
Grenze überschritten . In der im östlichen
Galizien gelegenen Grenzfestung Przemysl sind
seit einigen Tagen zahlreiche choleraartigc Fälle
vorgckommen , und zwar sowohl unter der
Garnison als auch unter der Eioilbevölkernng .
Es unterliegt kaum einem Zweifel , daß es sich
um die aus dem benachbarten Rußland cinge-
schleppte echte Cholera bandelt , die ja schon in
den letzten Jahren gewisse Grenzbezirke Galiziens
wiederholt heimgesucht hat .

Verschiedenes .
— Ein seltener Gast passirte vor einigen

Tagen den K a i s e r - Wilhelm - Kanal , näm¬
lich ein junger Seehund . Nachdem er die
Holtenaner Schleuste glücklich hinter sich ge¬
bracht hatte , wurde er vom Schicksal ereilt und
bei Schestedt von einem Kanalbau - Aufseher er¬
legt . Das Thier wird ausgestopft und dem
Kanalbau -Musenm überwiesen werden .

— Schnee in den Hundst
Sonntag und Montag hat daS Thermometer
ganz sonderbare Sprünge nach unW gemacht ;
im Hochgebirge ist in Folge desA > eine ganz
gehörige Kälte eingetreten . Vom 2x7 ^ , (2500 m) ,
Pilatus (2070 ) und Rigi ( 1790 )

' imrd Schnee
gemeldet . Am Montag früh wurden oberhalb
Andermatt am Gotthardstock die mit der Heu¬
ernte beschäftigten Bauern durch Schneefall über¬
rascht . Die Walliser Berge waren le ^ m 1700 m
herunter mit Schnee bedeckt , in Jahres¬
zeit ein ganz außergewöhnliches ErÄMß .

— Ein großer Diebstahl ist in Belgien
verübt worden . Montag früh bemerkte der
Kasstrer der Brüsseler Sparkasse , daß
188 000 Frks . in BankbilletS auS der Kassette
fehlten . Da keine Spur von einem Einbruch
vorhanden war , so nimmt man an , daß der
Dieb die That begangen hat , bevor die Kassette
in den Geldschrauk eingeschlossen worden war .

— Einen hübschen Nein fall scheinen die
St . Petersburger RegicrnngSkreise mit der in
der Residenz an der Newa noch weilende »
abessi nischen Gesandtschaft erlebt zu
haben . Die römische Zeitung „ Tribuna " theilt
nämlich mit , der angebliche Prinz Tamto sei
ein in Ungnade gefallener Sohn von Tcsa
Degiace Tesamma Nado ; der angebliche General
Gamanie sei ein Befehlshaber weniger Soldaten
in einem armen Torf bei Eolubi in Eiarciar ;
der angebliche Neffe McnelikS , Ato Belascia ,
sei ein armer Knabe , welcher in Harrar ohne
irgend eine Stellung lebt ; der angebliche Bischof
Abba Gabra Egziavccher sei Beichtvater
Makonnen ' s , des Königs von Schon . Wenn
diese Angaben den Tbatsachcn entsprechen - -
und in Rom kann man sehr wohl gut unter¬
richtet sein — so ist die auf ihre politischen
Erfolge so stolze russische Negierung allerdings
nur zu bedauern , daß sie derartig dunklen Ehren¬
männern so große Ehrungen zu Theil werden ließ .

Stimme aus dem Publikum .

einer
die . . . ,
in Durlach ist Alles still . Sollte nicht die
Wiederkehr des Sedanfestes auch für unsere
Stadt Veranlassung bieten , einmal wieder ein
ein allgemeines , echt vaterländisches Fest zu
feiern oder ist es in Dnrlach so weit gekommen ,
daß sich ein vaterländisches Fest nur innerhalb
der Grenzen eines einzelnen Vereines feiern
läßt ?

_
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ivdeu und Tnmeuiieiderstvffcii jeder Art krönen ohne Ber -
pflichtnnq » m Kaufen ! Modeliilder für Damen und
Herren werden hraiio ieil,efü >,t.
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So vergingen die Jahre . Cäciliens Freund¬
schaft mit der Regierungsräthin , welche dem
Vater , der sich fast gar nicht um die Tochter
bekümmerte , weil er sie in der besten Obhut
wußte , gänzlich unbekannt blieb , war wo möglich
noch herzlicher und inniger mit der Zeit ge¬
worden und hatte für daS Heranwachsende junge
Mädchen , das sich nicht gerade zu einer blenden¬
den Schönheit , aber doch zu einer lieblichen
Blüthe entfaltete , den unschätzbaren Werth , daß
ihr Charakter sich unter dein belebenden Hauch
der Liebe umbildeie und alle Schlacken abstreifte ,
welche eine harte , ungerechte , ewig tadelnde Er¬
ziehung der Kindes - Seele angeheftet hatte . Aber
auch diese Umwandlung sah der Vater nicht,
obwohl sie ihm absonderlich hätte auffallen
müssen , weil ihre mütterliche Freundin eS sich
vor allen Dingen hatte angelegen sein lassen,
die kindliche Liebe und Ehrfurcht für den un¬
glücklichen Vater zu erwecken und zu beleben
und nimmer in dem Bestreben zu ermüden , sein
Herz , das völlig erstorben zu sein schien , für
sein einziges Kind zu erwärmen , um die feindlichen
Einflüsse zu vernichten .

Sah die Regierungsräthin Heimdal auch
für ihren EW ? l vielleicht eine glänzende Zukunft
und leitete auch sie der Eigennutz , als sie die
Erbin des iJchen Mannes unter ihre mütterlichen
Flügel nahm ? Wer möchte die alte Dame des¬
halb richten , wenn es so gewesen wäre , zumal

sie dem verwaisten Kind anstatt des harten
Steins das lebendige Brod echter Liebe
reichte —

Es war aber nicht so, wenn auch ein glänzen¬
des Streiflicht dabei ans die Zukunft des ge¬
liebten Enkels fallen mochte. Eäcilie war ihrem
Herzen unentbehrlich geworden , obwohl sie nur
zu deutlich erkannte , wie die Liebe ihr gcheimniß -
vollcs Zauberband um die jungen Herzen wob .
Weshalb sollte der hübsche, hochstrebende Leo,
der stets die besten Zeugnisse mit nach Hause
brachte , nicht nach demselben Ziele streben , wie
der Sohn jener F-ran , welche doch nur trotz ihres
Hochmnths eine bezahlte Dienerin war , deren
Erbschleichern in ihren Bekanntenkreisen heimlich
besprochen und verurtheilt wurde . Es schien
auch bereits ein öffentliches Geheimnis ; zu sein,
daß Franz Harder die Tochter des Consuls
heirathen und damit Erbe des großen Geschäfts ,
des nach Millionen zählenden BermögenS werden
solle. Doch wagte Niemand , selbst keiner seiner
Freunde den finsteren Alaun darum zu befragen ,
weil er jetzt ebenso gefürchtet als ungesellig
war . Das Gerücht mußte also wohl von den

zumeist Jnteressirten , der Hausdame oder ihrem
Sohn , welcher sich schon fest im Sattel wusste und
die Frau als nothwendiges Anhängsel betrachtete ,
anSgegangen sein.

(Fortsetzung iolgt .)
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/ . 'fifichi' RekMiitmachiliWir.
Maul - uud Klauenseuche betreffend .

Nr . 19,055 . In der Gemeinde Rnith , Amts Bretten , ist die
Maul - und Klauenseuche erloschen.

Durlach den 8 . August 1895 .
^ Grotzherzogliches Bezirksamt :

^ Holtzma n n.
Die Rothlaufkraukheit unter den Schweine » betr .

Nr . 19,103 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß
in Wilferdingen im Stalle des Landwirths David Schmidt jr . und
in Söllingen im Stalle des Franz Georg Griesinger die Rothlauf -
krankheit der Schweine ausgebrochen und in der Gemeinde Singen
dieselbe erloschen ist und die angeordneten Schutzmaßregeln wieder
ausgehoben wurden .

Dnrlach den 8 . August 1895 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .
Durlach .

ZtrjgtrmrgSllnkiindjgullg.
Der Theilung wegen lassen die

au dem Nachlaß des ff Metzgers
Heinrich Löffel in Durlach
Betheiligten am

Ireitcrg , 23 . AugnA d . -Z . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause in Dnrlach nach¬
folgende Liegenschaften der Ge¬
markung Durlach öffentlich ver¬
steigern , wobei der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätznngspreis
oder mehr geboten wird . Die
näheren Gedinge können bis zu
dem Versteigerungstag auf dem
Geschäftszimmer des Unterzeichneten
eingcschen werden .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 ) Lgrb . Nr . 7173 . 8 n 37 gm

Acker im Eisenhafengrund ,
neben Aufstößer und Friedrich
Dumas , geschätzt zu 180 Mk .

2 ) Lgrb . dir . 6844 a . 11 n 87 gm
Acker auf dem Gugelsberg ,
neben Karl Ritter Wittwe
und Johann Weiler , geschätzt
zu 100 Mk.

3 ) Lgrb . Nr . 1387 . 14 n 67 gm
Acker unten am Grötzinger
Weg , neben Landstraße und
Emilie Unger , geschätzt zu
3000 Mk.

4 ) Lgrb . Nr . 7184 . 30 n 06 gm
Acker im Eiseuhafengrund ,
neben PH . Horst und Jakob
Klenert Ehefrau , geschätzt zu
150 Mk .

5) Lgrb . Nr . 926 n . 927 . 7 a
96 gm Garten zwischen der
Ettlinger Straße und der
großen Salzgasse , neben August
Dürr und Güterweg , geschätzt
zu 500 Mk.

Durlach , 7 . August 1895 .
Der Großh . Notar :

l )r . Reichardt .

Mimt Anzeigen .
Ein 4s( Monate

alter Schweins -
fafcl , Aorkshirc-

^Meißener Kreuzung ,
ist zu verkaufen bei

Ernst Wagner , Lammstr . 21 .
Daselbst ist ein Haufen Dung

zu verkaufen .

türkische Zwetschgen ,
pr , Pfd . 17 H , bei 5 Pfd . 16

bei Philipp laugen .

keines Zeinveinsistt
ist zu haben .

Brauerei Dummlcr .

Tie Feinbäkkerei
ZK I ^

emp nelstr :
Fst . Thee - und Kaffeegebäck,

alle Sorten Kuchen , Torten ,
verschied, kleineres Conseet

_ ni größter Auswahl ._

mühle , zu verkaufen
ttutcrmuhle 4 .

Mrgn . im Nonnen -
« AfZf bK , bühl , I Vrtl . in der
Höhe , zu verkaufen

Weingarter Straß ? 1 a .

Den tiegellilihiiliMmi
empfehle ich eine große Anzahl
weitzbuchcner Sätze Kegel
und Kugeln in Eisen - , Bock - und
Buchenholz . Muster - Lersandt . An¬
fertigung von Kugeln und Kegeln
in jeder Stärke und Höhe , sofort
lieferbar . Uurnnde Kugeln werden
wieder hergestellt .

Indem ich um geschätzte Aufträge
bitte , sichere ich deren beste Aus¬
führung zu und zeichne

Hochachtungsvoll
August Schwerrder .

Holzdrcchs ler in Kleinsteinbach .

ste , selbstfabrizirte Cigarre kauft
man bei

MittelstraßeZ .
dik . Mein Geschäft ist Sonntag

den 11 . Juli bis Abends 7 Uhr
geöffnet ._

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Kammer , Küche, Speicher und son¬
stiger Zugehör ist auf 23 . Oktober
zu vermiethcn

IiigerstraKe 16.

2 '
z Viertel im

? Hintersgrnnd ,
hat zu verkaufen

Aricür . Geyer , Bäcker .
Daselbst sind 5 Viertel Acker

im Geiger zu verpachten .

8e !w« !iriisr, WW
Ziegelei, hat zu verkaufen ,

Wittwe Geyer , Kirchstr . 10.

Keine theueren Gummisprilen
und Gläser !

AkNkS äiNlkklikiNli
bei k> snr Steigen ,

51 HanMraße 51 .
^ Frische Gier , »

, . AUgän -Kutter , I
selbstgem. Nndel « , I

prima Kaisermehl N
bei W . knetken , A

Lammstr . 21 . K
Auch nehme ich allerlei Back- I

I werk zum Backen an und wird «
« dasselbe gut besorgt werden . N

Neue Cmvcuer BoUhäringe ,
täglich frisch

marinirte Häringe ,
Tafelhäringe ,

Delikatctzhäringe ,
Rollmops

empfiehlt

Adlerstraße 15.

pst. Llütlisnmsiil ,
BaSartikel und Preßhefe
empfiehlt

A . Aerr -mcrrrn .

_ Eondit orei n u d Cafe .

äekotrkAfö «
-

^ zu verkaufen

3 Viertel in
? der Höhe , hat

Jakob Meier
vor dem Basler Thor .

v6Uk86ki
- die ganze Flasche

iS !

Kvang . Arbeiter - und
Kaudwerkerverein .

Heute ( Freitag ) Abend 8 ', Uhr :
Gesammtprobe .

Der Borsta nV .
sriöl! . 8»ris jr .

empfiehlt :

18stie1Imrten D
in großer Auswahl

_ Z u billigsten Preisen .

sriselie stsmldutter
_ pliilipp I

2 sotide Arbeiter
können Wohnung erhalten

Lammstr . 23 , 2 Stock.
tzß rr ß e r se r rr e

Zelieuernsöilrollkn
mit Scheere und Haken von 3
an , Wagenseile , Zugstränge
rc . empfiehlt in bester Ausführung

Aut Oktober
wird eine Wohnung von 2 — 3 Zim¬
mern zu miethen oder ein Geschäft
zu übernehmen gesucht. Näheres bei
der Expedition dieses Blattes .

stur NngellN allein
mit Potentspriye

vertilgt alle Insekten radikal .
Alleiniger Fabr . » . Erfinder ^.h. Nagele , Göppingen .

Zu habe» bei (sarl Martin » Durtach .
lieberall werden Niederlagen gesucht .

-
„ „ - - ,

^
^ rr ,, „ 2 . 50 ,

halbe Flaschen ko ten 20 .Z mehr
wie die Hälste einer ganzen ,

tzliederlare bei Herrn
L . Vollmsr ' kssQUkoikrr ; »' .

Todes Anzeige .
sTurlach .jFreuudeu

und Bekannten die
traurigeNachricht,daß
es Gott dem All¬
mächtigen hat , unsere

- liebe Mutter uud
Großmutter

E » Mggtzgsoia Weiß ,
Geometers Wivc .,

nach längerem Leiden in eiul
besseres Jenseits abzurufiu .

Durlach , 8 . Aug . 1895 .
llm stille Theilnahme bitten : z

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Ehr -. Weist .

Todes - Anzeige .
sDnrlach . s Gott dem

Allmächtigen hat es ge¬
fallen , unsere liebe Mutter ,
Großmutter , Schwieger¬
mutter , Schwester und
Tante

Katharine 2 ock Wtö . ,
geb . Kapp ! er ,

plötzlich am Herzschlag im Alter
von 57s; Jahren in die ewige
Heimat abzurufen .

Dnrlach , 8 . Ang . 1895 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Sams¬
tag Nachmittags 6 Uhr statt .

Sollte Jemand beim Ansagen
vergessen worden sein , so diene
dies als Einladung .

Stavt Lnrlach .
Slcmdesbuchs -Auszüge .

Geboren :
7 . Aug. : Miua Karolinc Lertha , Bat .

Heinrich Güllliug , Weingelber .
7 . „ Albert , Vat . Lothar Sommer ,

Schreiner .
7 . „ Helene Viktoria , Bat . Karl

Wilhelm , Modellschrcincr .
Gestorben :

3 . Aug . : Magdalena geb . Kurz , Wittwe
de - KeolueterL Karl Weiß
bou Gröyiugc » , 78ss I . a.

8 . „ Katharine geh . .Kapplcr , Wittwe
des Babumarrs Friedrich Iock
hier , 57h Fahre alt .

9 . „ Katharine g,o . Seitz , Wittwe
des L . alöhncrS Andreas
Wa chershan' er von h :er,82 !,J .a.



Aerren- und Knaöen-Kleider , sowie Slßuhwasren
empfiehlt in geätzter Änswaht und voller Hualitiik Ul billigen Vrcifcn " I's '

K t « i K
KircSweih - Sonntcig und - Msntcrg

sindct tei gut bcsctztcm Orchestcr

Großes TüiPergniMN
statt , wozu höflich

'
! kii'. ladct

8 uI ! - 8sMsnmü! !e >
'.

!"'ßi5 - ^

^ Hirchweih - Sonntag und - Montag findet in der' MM Fcsthalle bei gut besetztem Orchester
'

s

Tanzsielttfliflunst

Für das Hengst - Denkmal
sind weiter cingegangen beim Kommando : Louis Schweizer 3 B W . 6 -F ,Fr . Groncr 2 ,F , Al . Biirck 2 -F , I . Scnimlcr , Zimniermstr . 15 -F . ^ IsFein z . Bl .5 Chr . Kern , Kfm . 3 W . Bl . S -F , W . Maier , Wirkt, 3 K. ^ -nidt 5Wgnrmstr . Jung 2 -6 , G . G . 2 - </ , K. Kindler , Mevgermstr . 3 BimWuer Kleiber3 , < L. Murr 3 . L , Hofbuchbinder C . Scholl 5 ,F . , bei Herrn Walz : G. Bcukeu-dörfcr 1 >< Fr . Mühl 2 , // , Oberamtsrichtcr Dietz 10 I . Sp . 2 - til , bei derCxpcd. d . Bl . : Steiiidruckcreibcsitzcr Müller 3 . ^! , Ranvp ><- Dölliug 10 Gas -dircktor Pschorcr 3

Für diele Gaben besten Tank . Ilm weitere Gaben wird gebeten.Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr .
Heute ( Freitag ) :

IchiocLs I-obsr- L, Lrlshswivürsts ,
über dic Kirch weihe :

Täglich frische Hratwiirste
öeiKdlerwirttz .Irrirz » .

statt.
Kirchweih -Dienstag Vor - und Nachmittags :

öei freiem Eintritt .
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

-Kirchweih - Sonntag « nd - Montag :

Orotze .̂ Tlmz - RertMMli ,

wird Samstag und Sonntag ausgehaueu bei
Metzger.

wozu einladet

DilittcleHer ' Schlößchen .
Kirchwcih - Lonntag und - Montag , Ainang 3 Uhr :

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt -
Kirchweih -Montag , Vormittags II Uhr :

Großes Frühschoppen - Konzert .
Es ladet ergebenst ein Uss ^ s »» .

Sonntag und Montag. 4 und 8 Uhr. zum Kirchweihfest:
üro § 8s Ooncerts

der Gesellschaft klk O k! k 3 .
2 Damen . 2 Herren .

Auftreten des Münchener .Komikers Hin . Lcppl . sowie der Stahl¬en pH oui st in , Lieder - und Convl er sänge rin Marhor und
der jugendlichen Eostümsonbreite Frl . Elsa .

« im »
empfiehlt diverse AraLcn , Slagoutr . sänge Tirathahnerr . lxntcn und
KL« s« mit Sauerkraut , ferner selbstgezogenen i , 3 cr Markzraffer .
AnrZachcr (Lkevner ) und HlingclLerger.

Zn freundlichem Besuche ladet ergebenst ein
k r rrnn Vert .

Handschuhe ! Handschuhe!
Ich bringe mein Lager in GlacS - nnd Wasch¬leder -Handschuhen (Militär -Handschuhe«) zu bil¬

ligsten Preisen in empfehlende Erinnerung nnd bitte um
geneigten Zuspruch.

Achtungsvoll
^ AUrrzxSi , Spitakstralje 1 .

- ZsrS 8 ti « >s IZi Kii » ,
Strumpfwaarenfaörik Hteutttingen ,mit seinen bekannt guten Tricot - L Ttrickwaarcn kommt am

Diensiag zum Markt und bittet bei billigst gestellten Preisen um
gütigen Besuch.

Stand mit Firma versehen._

Fruchtputzmühlen
neuester Konstruktion , engl . System, von Mt . 32 an, Fntterschncid -
Maschinen,

'
Dreschmaschinen nnd (Söpelwerke liefert in bester

Ausführung , Cocosfaser - Garbenbindcstrickc st Mk. 1 .75 Pr . ^
< i » ii Ib « » 88leL ' nirr Mvunrrenlxrrrci .

tzkurmtzerz . ?

Nestauration zum Burghof ^
(ödere 'iVirddsodwkt :)

empfiehlt zur Durlacher Kirchwcihe best bereitere warme
^ Speisen , besonders alle Arten Gestngel mir neuem^ Sanerkrant , besten Kaffee und alle Sorten Huchen,E gute Weine und ff. Moninger Hier .
^ Saal mit Pianino für Gesellschaften .

Unerreicht ist
Tic Perle von Dm lach,

Heute
Abend :

Frische
Leber - K

N Grieben -
mnrste im

Badischen Hof " .

Gonditorei L Kcrfe
-KiMich Dietz

empfiehlt über die Kirchweiyc :
reinste punseii - t ,

„ 8snli- as
, , Lroci- s

'
, , V»

'einerems -
„ llgselnllsxcrems -
, , Llioeoigäe -

reinsien !<äs-
, , Loke !-
, , ^tvstscbgen -
, , fgir-sbellen -
, , ttsiäejbser-

sowie lnitisner , 6 i-emesL>m !1ien ,Kerinken, diverse lörtoben
> I! kleines Nkinasiitil- ll v«-n, «-wx^ n ir .->u^,-v» ,-n . .' in .-,, i>«-
l fst . Lunch Xesnr, ttsselnussböi 'ncben. s w> >nv»

llorendroü und diverses llallee-

Heute ( Freitag ) :
Mlhklkbkr - ä-GrikdtMlilÜe

bei Wilh . Kraus zur Sonne .
Aeiirtte

ützmhm Tafelbutter ,
Oberländer Knttrr ,

fr . Eier , Pr . Stück 5 empfiehlt
A . Kerrmann , Conditorei .

L Ikeegedäclt,
sowie Kekeoeenes .

Straßburger Sanerkrant
empfiehlt

6 . kH killen .

von 0 ubruäer i l- k ^ I- l .

.P . HsrrwLitti .
IM Londitorci k Lase ,

.uvorzüglich bekömmlich : Qnalitätseigarre , per -
Dim

'
^ bst - ^ d

'
KäiPknchen .Stuck ) Psuling. . liedeilage bci

^ „ s Hefenkranr , Hund «nd
_

^ r -Tscl , D '- rrreirtt .
' "

Heute blbend:
Frische Leöer - und (Hrieöenwürste

bei I ' . ^ L^ rrrsLr- ürrr ; F . chstvorre .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den tl . Slngnft 1805.

1 ) In Dnrlach :
Lorinittags : Herr Stadtpfarrcr Svechr .
Nachmittags I Uhr : Christenlehre derselbe.
Abendkirche 2 " Uhr : Herr Stadlvikar

Böh m erIc .
2) In Wolfartsweier :

Herr Tckan Vechtel . _

SLreustclknchen,
l verschiedene Torten etc. ,

irrige » ! » ( <; ttltvrr ! ö
( von 1 llNark an ),

i O - Sck '
wOIdSrr . SD .

Friedens - Kapelle .
Sonntag den 11 . August : Vormittags

hl 0 Uhr : Predigt : Herr Prediger Ortmann .
Abends 8). Uhr : Predigt : Herr Prediger

r : ina n n.

Hiezu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt
^Beilage zu Nr . 94 . Lamstag , 10 . MM

Nr . 94 . AmlsverKündigungsölail für den KroA Amtsbezirk Aurlach .

Ämtsiche MkM» t»tach »» iM
Kkk»»ntm » l!iulis.

Die Gewährurrg von Beihilfen an bedürftige ehe¬
malige Kriegsteilnehmer arrS dem Unter¬
offizier - und Mannfchaftenftand anf Grund
des ReichSgesetzeS vom 22 . Mai Z8S3 betr .

Zu Folge des Reichsgesetzes von: 22 . Mai 1895 wegen Ab¬
änderung des Gesetzes vom 23 . Mai 1873 , betr . die Gründung und
Verwaltung des Reichsinvalidenfonds ( Reichs - Ges . -Bl . S . 237 ) können
solchen Personen des Unteroffiziers - und Mannschaftsstandes des Heeres
und der Marine , welche an dem Feldzug von 1870/71 oder an den von
deutschen Staaten vor 1870 geführten Kriegen ehrenvollen Antheil ge¬
nommen haben und sich wegen dauernder gänzlicher Erwerbs¬
unfähigkeit in unterstützungsbedürftiger Lage befinden , Bei¬
hilfen bewilligt werden ; die letzteren betragen jährlich 120 ^ und
werden monatlich im Voraus bezahlt ; sie unterliegen nicht der Be¬
schlagnahme .

Ausgeschlossen von der Gewährung der Beihilfen sind :
n . Personen , welche ans Reichsmitteln gesetzliche Jnvalidcn -

pensionen oder entsprechende sonstige Zuwendungen beziehen,
also insbesondere auch die auf Grund des

'
Allerhöchsten

Gnadenerlasses Sr . Majestät des Kaisers vom 22 . Juli 1884
schon mit fortlaufenden Unterstützungen bedachten Kriegs -
theilnehmer ;

l>. Personen , welche nach ihrer Lebensführung der beabsichtigten
Fürsorge als unwürdig anzusehen sind ;

e . Personen , welche sich nicht im Besitze des deutschen Indigenats
befinden .

Bei gleicher Anwartschaft entscheiden für den Vorzug in nach¬
stehender Reihenfolge in der Regel :

n . Auszeichnung vor dem Feinde ,
1>. die frühere Feldzugsperiode , an welcher der Bewerber theil -

gcnommen hat ,
c . das höhere Lebensalter .

Die Bewilligung der Beihilfen erfolgt unter Ausschluß des Rechts¬
wegs im Verwaltungsweg , und zwar entscheidet darüber endgiltig das
Großh . Ministerium des Innern .

Alle diejenigen ehemaligen Kriegsteilnehmer , welche auf Grund
obiger Bestimmungen Anspruch ans Gewährung von Beihilfen erheben
wollen , werden hiermit aufgefordert , ihre Gesuche unter Vorlage der in

ihrem Besitz befindlichen Militärpapiere — insbesondere des Militär -

Gefnndrn
und uns übergeben 1 kleiner gül¬
dener Armring , 2 Portemonnaies
mit Inhalt .

Dnrlach , 8. Ang . 1895 .
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .
Weingarten .

Fahrniß - Versteigerung .
Die Erben des verstorbenen

Landwirths Franz Häcker alt
von hier lassen mit obervormnnd -
schaftlicher Genehmigung am Mitt¬

woch den 14 . -Nnzust
mittags 7 Uh . : . gi w
Wohnung nac - HL .
lassenschaftdo -
nisse , bestehen

Mannskleid . .
zeug , S ' '

Bandgcst .
schicdene >

öffentlich vcr ^
Weingarten

Das B .

Bezirksamt eiuzureichen oder zu Protokoll zu geben . Die nach dem fest¬
gesetzten Zeitpunkt einlanfendcn Gesuche haben keine Anwartschaft darauf ,
s' Li . der erstmaligen Vertheilnng der nur in beschränkter Zahl zur Ver¬
fügung stehenden Beihilfen berücksichtigt zu werden .

Karlsruhe den 23 . Juli 1895 .
<Kro !

'
; 8er;ogkiches Ministerium des Innern :

> l . A - :

_ Schenkel . _

Bekanntmachung .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , das; längstens bis zum

14 . l . Mts . das fünfte Sechstel an direkten Stenern (Grund - , Hau ; er - ,
Beförsternngs - , Gewerb - und Einkommensteuer ) bei der am Wohnsitz
des Steuerpflichtigen befindlichen Stenereinnehmerei cinznzahlen ist.

Nichteinhaltung des Verfalllermins hat Mahnung zur Folge , wo¬
für an den Mahner eine Gebühr von 20 H zu entrichten ist.

Breiten den 0 . August 1895 .
tHrostherzogliches Finanzamt :

K 0 nan z .

Wrivat -Anzeiigoii .

Wein - Wrsteigl t img .
Mittwoch de» 28 . August

12 . Uhr, läßt Herr

3ok2 .sic .2r ,
Gewehrschaftfabrikant und Weil . ,; ,. 4 ^ ^ 0 » :
Gderrkoben in feiner Fabrikweyr i* - ,

200,000 I _ itök Ws >88 « 4 - if
'
»

hauptsächlich vom Jahrgang n . j .
Rißlinge und Traminer , öffent > »ck

Kirr Reinheit der Weine wird garantir ^ W
Probetage am 13 . Andrst , fowie

Verstcigernttgstage . t
Cdenkoben den 20 . Juli 1895.

-

30 —40 tüchtige Erdarbeiter
zur Ausführung der Grabarbeiten für die Win ° ' 0 : : nng
Durlach können sich melden vom 8 . Slngust n ^ de :
am alten Wasserthurm in Durlach .

Serdtj

Empfing einen großen Posin :

Hans - ä- WirthschasiSichurreu
! nnd emvfehle dieselben schon von 65 an und hol ' er. -

! M . Mer - uel '
v-

'
ZIcichs .

50 Maurer und Taglöhuer
zum Bau der Lackierwerkstätte im Bahnhof Karlsruhe .md - 0 Maurer
zu einem Ban in der Nähmaschinenfabuk in Tntlack - de : sebrzhobem
Lohn gesucht. f V

i ^ tÄr .

L ÄS -

L
Hriinwetterüliach

teigernngsankiindlgung . ^
In Folge richterlicher Verfügung

werden am
'

i
Samstag , 7. September S . I . , ^

Nachmittags 2 Uhr , j
.in dem Nathhause zu Grijnwetlers - !
bach die nachbcschriebencn Liegen¬
schaften der Konkursmasse des
Steinhaners August Hatkich in
Grnnwcttersbach öffentlich zu Eigen -

thnm versteigert . Der endgiltige
Zuschlag erfolgt , wenn derSchätzungS -

preis oder mehr geboten wird . Die
übrigen Bersteigerungsgediuge können

bei dem Unterzeichneten cingesehen
werden .

Beschreibung der Liegenschaften:
1 . Lgrb . M . 162 . 2 » 94 gm

Hofrailhest -chierauf steht ein
einstöckiges Wohnhaus , Scheuer
und Stall mit angebantem
Holzschopsen , geschätzt zu
3060 Mk . ;

2 . 28 a 46 gm Acker in 2 Parzellen ,
geschätzt zu 750 Mk .

Durlach , 5 . Ang . 1895 .
Der Vollstrecknngsbeamte :

l) r . Reichardt ,
Großh . Notar .

«1 ,

bikAtztzbukg i . ^ I89§.

AU88t6l1Ullss
unter ckem Uwtec-torat

86il16p0u !' Lri ! 3Ul : !lilj68fÜl ' 8i6sliioi,6Nlcl ' i . 5Ngaoü1tsg
LLiserlioUsr "

Vom ! .». üllli io . Ol ! "

6 ^ -i . t 182 .-: . LLv1ri .L8OAr .S8 Va -rsS

amtlich xePrükt , ärrtlicll Inn ^ugenlelltsn nn <1
nacli ä .nn äamN Lkva - cllen ) . vor^ü^Iick^ s loilstts - 5 Uel .
65 ???. d' -N-äerUxe kni - vurlscd di , V . Mo



billigst bei

Ital . 15icr ,
Lanv - L Tafelbutter ,
Gewürze ,
Südfrüchte ,
Preßhefe

Mliilipp Lrrgev .

L Empfchlllllg .

Backwaaren,
wie Weht , Mutter - , Wotineu ,
KeriutHen w- , empfiehlt in stets
frischer Waare zu bekannt billigen
Preisen

D vrel .

_ Kelterstraße 24 . _
LZL 4 Viertel 6ss Ruthen

Durlacher Maßes in
der Beim , mit 2 Obstbäuinen , ist
zu verkaufen bei

_ Zähringerhofw irth Wieland .

k 7
'

sotme sonstige Farbwaaren in
guter Qualität zu haben bei

küknsn ,
Kelterstraßc 24 .

üHiLLSvirsI ; ! !
sind alle Bemülningcn der Konkurrenz ; die
billigue Bcziiffsqnelle für

Uöksl unä Lsttsn
ist doch nur

81/83 Zailerllr . 81/83 Frarksrnhe ,
<1 «> » » :

kolossaler Umsatz , nur direkrer Bezug,
Sclbstfabrikation von Polsterwaarcn , wenig
Spesen setzen mich in die Lage , nur gute
Möbel bedeutend billiger wie jede Kon¬
kurrenz- zu verkaufen. Versandt ohne
^ möaltagelierechnung franco Durlach .

x, >*, » rr ans dem l ' » c >^< o » n!c>>» :
vollständige Letten von ^ 70 an ,
Seegras - Matratze » . t0 „
Haar -Matratzen . 40 „
polirte Chiffonnicres . 20 „
zweithürige Kleiderschränke . . . 25 „
cinthnrige Klciderschränke . . . 15 „
polirte Schnbladcn - Rommoden . 20 „
Garnituren in Plüsch . . . . 130 „
Büffets . 80 „
vollst. eichene Zimmereinrichtungen 800 „
vollsr. Schlaszimmereinrichtnngcn

mit Rotzhaarmatratzcn . . . 550 „
Spiegclschränkc mit Krpstallglas . 80 „
Lvaltische . 15 „
SophaS in allen Stoffen . . . 82 „
polirte Waschkommoden mit Mar -

moranfsatz . 38 ,.
Nachttische . 0 „
gulc Wirthsstühle per Dutzend . 80 ^
Hiroh - » nd- Holzstühle von ^ 2 .50 an,
Plüschvorlagen , breit „ „ 16. — „
Spiegel . „ „ 2 . — „
Porhanglcisten . . . „ „ 1 . — „
Nockseine Linricktung stets sul llsger billigst !

Kötels und Anstalten gewähre ich be¬
grasterem Bedarf noch (5'xlra -Nabatr !

WI . Wkinfieimki ' .

Einem verehrlichen hiesigen und
auswärtigen Publikum , sowie den ge¬
ehrten Bcrcineu Durlachs und Umgebung
beehre ich mich die ergebene Anzeige zu
erstatten , daß ich den Wirthschansbetrieb
der von mir neu erbauten

^ ss ^ lrAllo
"
MC

/»ainstag den 10 . August eröffnen werde .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine Gäste

durch Verabreichung vorzüglicher Speisen und Getränke
ans das Beste zu bewirthen und sehe ich unter Zusicherung
einer freundlichen und aufmerksamen Bedienung einem
recht zahlreichen Besuche entgegen .

Zur Abhaltung von Vercinsfestlichkeiten jeglicher Art
stehen sämmtliche Lokalitäten den verehrlichen Vereinen
jederzeit zur Verfügung .

Dnrlach den 6 . August 1895 .

Gin mößkirkes ZimmL -
ist zu vermiethen

Hauptstraße 6 '
? .

I » II 8 L»rUL
meine bekannte Spezialität , sowie alle
bekannt billigsten Preisen bei

Sorten Xunstmekie zu

Wt- itipp Luger .

Guts - L Sußbutter
empfiehlt zu billigsten Preisen
_ tzon ditorei Martin .

kiöU88 äauerkraut
billigst bei

Iü tüebtigk saurer
finden bei hohem Lohn dauernde
Beschäftigung bei

_ L . Schweizer , Baugeschäft .

Zur gefl. Rachricht diene , baß ich , um vielfachen Wünschen
meiner Kunden zu entsprechen , nunmehr in meinem Hanse — Haupt¬
straße Nr . 18 - größere und kleinere sogenannte

Ms Lagerrämulichkeiteu K
für Spedition ic . eingerichtet habe . Sowohl Kellerräuine , Lager¬
plätze und Speicherabthcilungen können von jetzt ab zum Lagern
von allerlei Maaren von mir auf kürzere oder längere Zeit vcrmiethet
werden . Diese Räumlichkeiten empfehle ich besonders für Zwecke , wo
über die Annahme von Waarcn Prozesse entstehen oder ent¬
standen sind . In diesem Fall erhält der Auftraggeber auf Wunsch
in meinem Hinterhaus einen völlig neu hergerichtcte » separaten
Lagerraum mit besonderem Abschluß und Schlüssel , der ihm
eingehändigt wird . Die Preise für auf Lager genommene Maaren sind
dieselben wie bei den Großh . Bad . Staatscisenbahuen , falls kein
anderes Nebereinkommcn getroffen ist.

.Lnlirik
Aank - , Agentur - Le LounniMonsgeschäft .

<xxxx )oex>SQ0Lxxxxxxx )oexx>s
EiiiVsthIililg.

Einem tit . hiesigen und auswärtigen Publikum , sowie
Freunden und Gönnern und meiner wertsten Nachbarschaft
mache ich die ergebenste Mittheilung , daß ich die

Bäckerei Kronenstraße 4
des Herrn Kleiber übernommen und heute eröffnet habe .

Für gute , schmackhafte Maare und gutes Mehl ist bestens
gesorgt , und bitte ich um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll
LT .

v on Weingart e n .
Dnrlach den 10 . August 1895 . ^

<xrocxxxxxx >oxxxxxxxxxx )0O
Auf die Kirchwciye

empfehle ich neben reingehaltenen Weinen einen guten Stoff Lager¬
bier ans der Brauerei Kämmerer , sowie verschiedene Hraten und
Hratwürfte . Achtungsvoll

Fvcrir ^Vt ii >. Zuin Mflstrg .

Eine freundliche Wohnung mZ ^
2 Zimmern , Küche , Keller u -T

^
Z

Speicher ist auf 28 . Oktober vi
vermiethen . Näheres

' ^

_ Kauptlira tze 53 im Laden .

l Fuhrwerk- Bel kauf .

^
! Unterzeichneter verkauft 8 Pferde ,
l unter 4 die Wahl , nebst Geschirr
Find 2 Steinwagen . Dem .Käufer
! wäre Gelegenheit geboten , den bis -
iherigen Fnhrwerksbetrieb zu über¬
nehmen .

Steinbruch Rosengärtle b . Dnrlach .
Kliriltol Heidt . Steinhau er.

Zengfchnhe
mit kleinen Fehlern verkaufe ich
weit unter Preis , das Paar ! ,
um vollständig damit zu räumen .

L . S chwan im Löwen .
Jeder junge Mann , welcher

ksinsn 8cbnurrdart
hat , erhält unentgeltlich Auskunft .

M . Aartokomä . Stuttgart .
_ Blnmenstraße 24 .

Rohrsessel flechtet gut und
billigst , Strohsesscl mit Rohr -
gcflccht haltbar und dauerhaft

L . Hartwig . Pfiuzvorstadt 80 .
Weißwein von 50 ^ an,
Rothwcin „ 80 „ „
Malaga ,. 110 ,. „
Tokaher „ 85 „ „

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
la ge bei Wik y . Magner am Ma rkt .

ädutiüß L kLoonm ,
kLUMOlIwed ,

voll u . gebleiobi. eiiitlleti u . (iüppölbi'tzit,
kloekMö ,

" ' " '
^

farbig II . sobwar?,
emptislilt xn billig-ston ? reis»n

üttlinZsir , Xronanstr . 019 .
IKiister sovip 1' i'i-islistsii

stellen tranlio xn Diensten.

Man erspart die theuere Jn -
scktenpulversvriye , indem inan

IZRSlijcrffkiin . FKI
bestes Insektenpulver der Welt
mit Spritze . Zn haben in der

Lintioi ' n - Kpolkslst « .

Gaishirtchen,
sehr schöne , ein Baum , zu verkaufen

Gröhinger Strasre 1 .

Zümmliillik nir Siickklri nöihisen Artikel
empfiehlt in nur besten Qualitäten zu billigsten Preisen

<7nrl sflrritin .

Wl
'
ttN !

t 1
angenehme

ins bei :

Acrs

von

! a . l. imb . Käse
in Laiben von ea . 11- Pfund ff,
lange Vorrath 40 .-Z per Laib bei

Kart Mcrr - tirr .

empfiehlt auf bevorstehende Verbranchszeit feinste Qualitäten bei be¬
kannt billigsten Preisen .

^ Viertel , zu ver - 1 2 ', Viertel , z
SAKskL - r - ufen . Näheres , perkanfen

Jägerstratzc 28 . Kelterstraßc .34

zu

drangen L bittonen ,
prachtvolle Frucht , in der

Monbitovei Mcrvtin .
W o h n u n

"
g von Ummern

mit Zubehör ist auf 28 . Oktober
zu vermiethen . Näheres

Hauptstr . 1 im Laden , Eonditorei .

WoNnuttg zu vermiekßen .
In meinem neuen Hanfe beim

Rathbans in Gröhingen ist der
2 . Stock , bestehend in 4 Zimmern ,
Küche, Keller , Speicher , Mansarden¬
kammer , Nnlheil an der Waschküche,
auf den 28 . Oktober zu vermiethen .
Näheres bei A . Siegrift .

r -v-ru, «»L 4 . Imlald
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